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Erster Spatenstich zur Realisierung des Grünzuges i m „Lammertsheck“ des 
„Vogelrutherfeldes“ in Sindorf 
 
Heute  findet der Spatenstich zur Errichtung des Grünzuges im „Lammertsheck“ des 
Neubaugebietes Vogelrutherfeld statt. 
 
Der jetzt auszubauende Grünzug ist zentrales Element des dritten von insgesamt 
fünf Bauabschnitten im Vogelrutherfeld und Teil einer Grünverbindung, die das kom-
plette Wohngebiet durchzieht. Neben der ökologischen Funktion, die eine Grünanla-
ge durch die Verbesserung des Kleinklimas bietet, soll vor allem die Aufenthaltsqua-
lität in diesem Baugebiet für die Bewohner gesteigert werden.  
 
Weiterhin integriert die Grünanlage auch einen Sickergraben, der alle im Baugebiete 
anfallenden Niederschlagswässer aufnimmt und somit einen Regenwasserkanal 
überflüssig macht. Die beim Ausbau der Sickeranlage anfallenden Bodenmassen 
können teilweise sehr gut zur Gestaltung der Grünflächen eingesetzt werden und 
müssen daher nicht extra angefahren werden.  
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So kann der Aushub zu raumwirksamen Erdhügeln aufgeschüttet werden, durch die Erlebnis-
räume entstehen und Spaziergänger unterschiedliche Natureindrücke vermitteln. Um solche 
Gestaltungsmöglichkeiten zu erreichen, müssen ca. 2.600 m³ 
Erdmassen bewegt werden und es sind 82 Hochstammbäume anzupflanzen. 
Die leichte Erreichbarkeit des Grünzuges wird durch die Errichtung von 4 Brücken über die 
Sickermulden gewährleistet.  
 
Auch an die Kinder wird gedacht - zwei Spielplatzbereiche bieten unterschiedliche 
Möglichkeiten der Freizeitgestaltung, u.a. werden ein Trampolin und ein Kletterturm 
aufgestellt.  
 
Für die Umsetzung der Maßnahme sind Investitionskosten in Höhe von 500.000,00 Euro 
notwendig -  das Land übernimmt hiervon 70 %.  Die Fertigstellung der Maßnahme ist für 
Anfang Mai / Ende Juni 2012 vorgesehen.  
 
 


